
Schöner Nachmittag am Kiesbarg. 

Wir zu Gast bei Süderelbe das heißt: Schöne Anlage, klasse Kunstrasen und meistens  

3 Punkte für uns! 

Süderelbe mit drei „jüngeren Spielern“ von Beginn an gut unterwegs. Eigentlich ne Idee zu 

schnell für unsere „Oldie-Truppe“ aber zwingende Aktionen bleiben aus. Immer wieder hohe 

Bälle die kein Problem für unsere gut sortierte Abwehr sind. Wir spielen den Ball locker 

durch unsere Reihen und vorne stellt sich Gerry in Position. Der Ball kommt aus der Mitte, 

segelt in Gerry’s Richtung und der zieht aus 17 Metern auf halb linker Position volley ab doch 

der Torwart der Gastgeber kann den Ball abwehren. Erste gut Gelegenheit…ausgelassen! 

Nach 15 Minuten muss „Opa“ nach einem bösen Foul seines Gegenspielers behandelt 

werden und den Platz verlassen. Der Treter sieht Gelb und es geht mit Sascha weiter. 

Keine fünf Minuten später wird Neitzel von hinten „um gesenst“, natürlich vom gleichen 

Spieler der schon „Opa“ niedergestreckt hatte. ROT, aber glatt! 

Ach Quatsch, dafür gab es gar nichts, außer ein paar ermahnende Worte des 

„Schiedsrichters“.  

Tipp: Es muss nichts heißen wenn sich Schiri und Gastgeber beim Anstoß herzlich umarmen 

und sich einen Kuss auf die Wange geben aber merkwürdig ist das schon! 

Die erste Runde geht zu Ende und es steht weiterhin 0:0 

 

Unser witziger Trainer ist ganz zufrieden, fordert aber das ein oder andere Tor.  

„Die werden jetzt müde und dann machen wir den Sack zu“, so seine Aussage. Er muss es ja 

wissen den seit zwei Wochen hatte er sich am Kiesbarg verschanzt und die 

Trainingseinheiten ausgespäht.  

Gewechselt wurde übrigens auch, Bonschi für Nob und „Opa“ wieder rein für Sascha. 

 

Der Schiri pfeift an und es ist wie der Trainer es vorher gesagt hatte! Süderelbe nur noch 

bedingt spritzig und wir gut im Spiel. In der 41 Minute startet Killer durch die Mitte, der Ball 

kommt und Killer hat die Nase vorn. 20 Meter vor dem Tor wird er vom „LETZTEN MANN“ 

der Gastgeber umgelegt und es gibt Rot für den Übeltäter.  

Rot ist natürlich auch wieder Quatsch weil Gelb langt ja auch!!! Oh nee…Schiri!!! 

Wofür gibt es eigentlich ein Regelbuch, Schiedsrichterlehrgänge und und und??? 

 

Soviel Mist gehört natürlich bestraft und so kommt es dann auch! Gerry legt sich den Ball 

zurecht, spricht mit Killer den Ablauf ab und sie entscheiden sich für Freistoß-Variante 37f. 

Killer läuft über den Ball und Gerry nagelt die Pille unhaltbar in den Giebel. 1:0 für uns, mehr 

als verdient!!! 

Süderelbe sabbelt sich noch einmal stark und bekommt noch einmal die Chance den 

Ausgleich zu erzielen aber „SABBELN“ reicht eben nicht! 

Wir verabschieden uns wieder einmal mit einem „Dreier“ von der herrlichen Sportanlage am 

Kiesbarg. 

 



 
„Süderelbe macht Gerry immer wieder Spaß“  

 

 
M. Krüger 

 

    

  

     

 

   

 

Ersatz:  

Sascha, Bonschi, Uwe 


